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Jahresbericht 2017 

Gruppe Natur 60+  

z.Hd. der HV Naturschutzgruppe Alta Rhy 

 vom 17. Februar 2018 

Herr Präsident, geschätzte Anwesende und Mitglieder der Gruppe Natur 60+ 

 
Das Jahresende 2017 wurde getrübt, mussten wir doch von unserem all geliebten 

Kameraden Sepp Büchel für immer Abschied nehmen. 

Mit 18 Mitglieder starteten wir ins 2017. Bereits am 5. Januar kam ein Teil der Gruppe 

mit dem Freischaufeln der Fussgängerübergänge zum Einsatz.  

Die ganze Gruppe besuchte am 9. Januar beim Fahrlehrer Zünd den Vortrag mit dem 

Titel „Mobil bleiben im Alter“. Es wurde über Rechtsvortritt, Kreisel fahren, 

Nachtfahren diskutiert und uns wird bewusst, dass das Auge im Alter nicht mehr so 

schnell auf hell und dunkel (Tunnelfahrten) reagieren kann.  

Am 24/25. Februar waren wir für die Ortsgemeinde Schmitter beim Bürgeranlass im 

Einsatz. 

Auch wird Weiterbildung betrieben. Einige Mitglieder besuchten den Vortrag über die 

Neophyten und ein Mitglied besuchte den zwei tägigen Kettensägekurs. 

Für die Ortsgemeinde Diepoldsau waren wir beim Christbäume setzen im Einsatz. Im 

Februar und März waren wir mit Heckenpflege beschäftigt. Ende April starteten wir 

bei leichtem Schneefall das Hag-Projekt bei der Widenauhütte. 

Für die Neophyten-Bekämpfung haben wir zusammen mit dem Vorstand und mit 

Unterstützung vom Rheinunternehmen und vom Unterhaltsdienst 175 Stunden 

aufgewendet. Im Moment bearbeiten wir 70 Standorte. An 7 Orten haben wir 2017 die 

Neophyten bereits ausgerottet. Kontrollgänge sind nach wir vor nötig. Seit dem Start 

der Bekämpfung haben wir die Neophyten an 27 Orten vernichtet. 

Bei unseren 32 Einsätzen haben wir im 2017 Total 1377 Stunden freiwilligen Arbeit 

geleistet 

Folgende Organisationen wurden im 2017 unterstützt: die beiden Ortsgemeinden an 

verschiedenen Anlässen, die Theatergruppe, die politische Gemeinde, die 

Einwohnerkommission am 1. August, die Familie Rohner auf der Alp Wöster auch  

auf dem Diepoldsauer Schwamm waren wir ein Tag im Einsatz. Wir spalteten Holz 

und auch Binsen wurden ausgestochen.  

Zwei kameradschaftliche Anlässe möchte ich besonders hervorheben. Zum einen war 

es die Wanderung im Sommer mit 14 Teilnehmern und der Klausanlass im 

Naturfreundehaus, der von   Martin und Hansruedi mit ihren Frauen sehr gut 

organisiert war. 
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Die Gehilfen Der Chefkoch 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Hunger! Der Schneeschaufler 

 

Im „Tönihuus“ wurden wir aus der Küche von Martin, Hansruedi und Martha bestens 

verpflegt. Die vollzählige Runde genoss das Zusammensein. Bei leichten Schneefall 

marschierten wir gut gestärkt zurück nach Oberegg. 

Im Fotobuch von 2017 wurden von Hansruedi unsere Aktivitäten wie 

Fussgängerübergänge freischaufeln, Gemüsetunnel und Zelt aufstellen, Einsatz auf der 

Alp Wöster und Alp Schwamm, Tannen setzen, Neophyten Bekämpfung, Klausanlass 

und Wanderungen bildlich festgehalten.  

Unterstützung durften wir entgegen nehmen vom Unterhaltsdienst, Rheinunternehmen, 

Ortsgemeinden, Familie Britschgi und Familie Sieber im Nollen. Herzlichen Dank all 

den Kameraden die mich bei den Vorbereitungen unterstützen.    

Danken möchte ich der Naturschutzgruppe Alta Rhy für die gute Zusammenarbeit. Ein 

herzliches vergelt‘s Gott gehört den Kameraden der Gruppe Natur 60+ für die tolle 

Zusammenarbeit und die gute Kameradschaft. 

Auch für 2018 sind wieder 25 interessante Einsätze geplant. 

 

Mit (Natur) freundlichem Gruss   Diepoldsau, im Januar 2018 

 

Lüchinger Paul 


